
From: G.F. Kowalik-Seeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: heidi lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oeschlmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Pfeiler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrin Nehm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Bairi-Ehrkamp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: vanthieghemjohn@yahoo.co
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hildegard Kaspar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
Sigrid Fritz 
Deutschland-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Tetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Roser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Roser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Roser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Kreplin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Lüttgens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Raifer Birgit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Türke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Stolze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Stolze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pastuch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Nicole Pastuch 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gabriele zäh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friederike Härtl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Messer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Dimpl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Milos Jovanovic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C.P
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanna Felder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Buchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Buchner Ärztin 
Deutschland 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Friedrichs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Friedrichs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Robert Friedirchs] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: theresa vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Thienelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[C. Thienelt] 
[Deutschland] 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carstenesen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannes Korte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sebastian falkenau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Sulzbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Mallesitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Susanne Hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Litsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah Sjögrehn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B Fense
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Haberl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Achilles Papoutsopoulos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Pichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Stötzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Stötzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Stötzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Linda Thiemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Csapo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: GJHuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Moebes Claudino
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Thalmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zuber Willi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Thomann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: PETER WALDER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Teresa Schreiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: GUZMAN
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Raff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ina von Rössing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[NaElisabeth Maierme_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manser Karoline
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Peter Fritz-- 
Deutschland 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Staypo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: paul waldherr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Muriel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Christian Plankensteiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H-P. Henseleit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Mazal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: W. Föstl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Köppe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Köppe] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: annelie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brandtner Gerhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Jenne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Kranister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: U. Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

U. Maier 
Deutrschland 
___ 

Hinweis: U.Maier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ewald Kapferer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Ewald Kapferer 
Österreich 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maya Diehm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ewals
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Hering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: weissensteiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Springer-Kiess
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leo Mantl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zschau, Ingo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Schein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aline Rheinfurth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Siffert-Heinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Zirngast
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Norbert Rudisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Kohlhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Kohlhoff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Kohlhoff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tabea Emotis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tabea Emotis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tabea Emotis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ingrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ingrid] 
deutschland] 
___ 

Hinweis:[ingrid]hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alke Schmidt-Wigger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Bargon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Huber Susanne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tim Gummelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tim Gummelt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tim Gummelt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aynure Zorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gamsjäger Claudia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Merete Kloss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zechner Adolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iva Lackovic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: René Frank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Lasar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Mimberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E. Mund
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silas Mücke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaucke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wutschek Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Lewinsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Lewinsky 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: horst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: barbara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lena Deisenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hinterberger Alexander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: adlerhorst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pilz Eva
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luzius Fabian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Böhme, Angela-Katrin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Welle Ulrike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Dr. Ulrike Welle- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Voß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Kristin Voß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kristin Voß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Randolf Bodle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ariane Haffner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Ariane Haffner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Amsler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Marianne Amsler- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
__SChweiz_ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulf marder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holthaus, Hiltrud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ursula pfäfflin nefian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Corry Sindern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Reichel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas Beißwanger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michi G.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holzscheiter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: martina stier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
martina Stier 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothee Rheinländer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosa Walkner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Rosa Walkner 
Österreich 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Eder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Elisabeth Decker] 
[_Austria] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fabian Collischon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Börner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Schneidwe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: stefanie Heiß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Masuch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Masuch 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kristina Vizentin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Kahler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerschbaum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. Schünemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max herzog
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erdl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Erdl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juliane
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: René Menges
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Martina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Steffan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Gastinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Auch möchte ich darum Bitten, dass unsere Freiheit und Unabhängigkeit gewahrt bleibt!!!
( Das ist sind unter anderem eine der wichtigsten Menschenrechte!!!) 

Alexandra Gastinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alexandra Gastinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Ullsperger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole Stuhr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josef hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Grimm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Jahrbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marc Luder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marc Luder 
Österreich 

Hinweis: Marc Luder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erwin Hendel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erwin Hendel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erwin Hendel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Albrecht Bohnenkamp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: beatrix lettau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

beatrix lettau 
deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ludwig Uz Potyka-Reiter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tatjana von Brevern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tatjana von brevern 
germany 
___ 

Hinweis: T.von Brevern hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brand Karin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Brand 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Karin Brand hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmidt Rosemarie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schuszter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hoffmann Elisabeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Scherret
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Glembotzki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Julia Glembotzki 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julia Glembotzki hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lachenmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Baschant
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregor Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ashraff Salem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bruno rotsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Gamisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Sigrid Gamisch] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: silke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kleemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
S.Kleemann 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Schmittmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Schmittmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frau Schmittmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Förster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Keim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Plate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Auer Eudard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Auer Eudra 
[Österreich 
___ 

Hinweis:Auer Eudard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barchet
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anton O. Kobler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Nestelberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Epple
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ronald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Birke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Kirbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ina Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Böger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marion Böger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B Heinemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadia Kevan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: oliver theissen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Huppertz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Brendel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Agnes Scharf-Balster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lilien Loik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: erika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Rewer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur
Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Rewer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Rewer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Schönfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kremer-Plew
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Kienast
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 14:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Schwiers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Andrea Schwiers 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Deutschland ___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Marcks
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Beatrix Schönherr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Putz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: w. landl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Willi Landl 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Palden
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Anna Palden] 
[Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bärbel Baunach-Fleiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Warta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olga D.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Olga D. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Willi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter E. Knirsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maxim Wandrowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maxim Wandrowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maxim Wandrowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isolde Friz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edelgard Stadler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Edelgard Stadler] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Plate, Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Gosciniak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

- Wir brauchen mehr Demokratie anstatt weniger ! 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Kasten-Friedrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Beuck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frieda Jering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Rosendorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Lipan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominic Dazert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Dominic Dazert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: peter greb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eichermüller Kristin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Gerdell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Deist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Hofmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Harald Hofmann] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Jäger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Niklas Waclawek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harry Schuster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Janes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Latzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Emmilia Lewandowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Beer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Auerswald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders]Auerswald,Carola 
[Land_des_Absenders] Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vera Gehrs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hans wimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Wimmer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hans Wimmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Schmied
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Gabriele Schmied 
Österreich 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Prettner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anneliese Mack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guenther Gerstenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Prukl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Heyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Heyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Heyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Blase
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Blase 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Frey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Schuster-Ruf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Götz-Donath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Hofmann 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Bernhard Rüger] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jetti renner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jetti renner 
österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Grashoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sabine müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Sabine Müller] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holger Harenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ARSI
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schulze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Rieck-Sonntag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Kreidl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Walker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chiara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. Vor allem für kleine Unternehmen! 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: waltraud krenn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Colum Urton
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Gerlach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Baldauf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: zeis, cornelia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Dahmen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Knapp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Walterspiel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Savanovic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heide Weber-Graefe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Heide Weber-Graefe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: DI Voigt-Rosendorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

DI Voigt-Rosendorf 
Österreich 
___ 

Hinweis: DI Voigt-Rosendorf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Fasold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Mit freundlichen Grüßen 
Karin Fasold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Fasold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Rösgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Voigt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Voigt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joern Berrisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Metzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Petra Metzler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ramon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 

Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ramon 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Günter Hering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dörte Lea Jahn-Schiller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sibylle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Blahova, Hana
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Eckert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Marianne Eckert-

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Sobetzky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Oertelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef GANGL
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B. Herrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominika Dolzycka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Dominika Dolzycka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: h.metzner-katzschner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita Felten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred NEUNER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eckart Euler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nethe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eamon Nethe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: me.muchenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Geipel H
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Traut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Gladbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Enseleit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Magliozzi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weert Flemmig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Marcher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irrmann C.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mona Gockel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gernot Zeitlinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolf Enseleit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Brockob
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Greta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Agostini
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: heilgard klinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marliese Witt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Marliese Witt 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Leichs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Brinkmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina sauerhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dennis Oppermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Graf Christel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen Stromberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Wolfgang 
Austria 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andritsch Franz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Trautvetter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sieglinde Staude
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Sieglinde Staude 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bolz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartwig Brettschneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gernot Wendlandt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Hoischen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Liz Lorenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Ritter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Kuehn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martha Dupik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: eva matern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Rehlinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Hardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud Stan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Voss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klemens Heine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klemens Heine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elfriedehertzig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Schelinski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Liefting
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stöckler Franz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Dösel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sparrenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Fiolka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Henn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Schulze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerald Langenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Gerald Langenbach] 
[Germany) 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Hawle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Jutta Hawle 
Österreich 

Hinweis: Jutta Hawle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lackner Margit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Kierspel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Elisabeth Geissler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Clemens Hafner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Martin-Malek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Afoda Gabriele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Afoda 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Ulrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Hering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/ 

Harald Hering 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Hinterreitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Lehnardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrina Weißer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Katrina Weißer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katrina Weißer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Will
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Bernd Will] 
[Germany] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Klinke-Mibert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Marte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Schiel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elfriede Zenzmaier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Wenger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lester Hengen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud Klittich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tina Wollautz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Bonizzi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Ich bitte Sie darum, die Neutralität von Internet mit Ihren politischen Entscheidungen zu
schützen. 

Andrea Bonizzi 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andrea Bonizzi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Sowa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Ballmaier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Decker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hauptmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Hauptmann 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schwethelm güntherh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Deluggi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmut Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Onnen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: marga gerlinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dittrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Wirth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Wirth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Barthelme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 13:00:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Schmeißner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Frank Schmeißner- 
Germany 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hahn Waltraud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Stuckert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Batz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: katti lechthaler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina Lechthaler 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmgard Fickenscher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judith Malle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Gucher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Nowak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Nowak 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: henniger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holger Brüggenthies
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Biggi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Linda Kirchhof
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Thiele-Noftz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Pauls
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martha Welti
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Isele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Stickel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Schanz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 

- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie z. B. Avaaz erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 

https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit den besten Grüßen 

Herbert Schanz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ich habe Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dallorso, Ursula
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Lackner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hoch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Monika Emke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Monika Emlke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Monika Emke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ketterle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Wiegand
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefanie Wiegand 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Scharning
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dallorso, Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nick Kolakowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Schwandtner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aden - Ugbomah
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Palme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Axel Palme] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Artur Demharter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: pedi Matthies
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Tscherne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Pfisterer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Pfisterer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel de Groot
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel de Groot 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Dahmen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Dahmen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edeltraud Kotzina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Myriel Braun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerlach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Winfried Schropp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margaretha Larsson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Bens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: francesco mancori
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Francesco Mancori 
Berlin 

___ 

Hinweis: F.Mancori hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Hintelmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sabine böhler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Killian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Glatz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. Meisslinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Pöllauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietmar Plisnier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seydewitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Wiegner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Wiegner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Eva Wiegner] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Ortner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Finger, Angela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Bergold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bergold Volker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herr Bergold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judith
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Torsten Gaedecken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Torsten Gädecken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Lardschneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: claudia bäuerled
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Baeuerle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Baeuerle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Stiglmayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Pozewaunig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidrun Cordua
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr..forster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Corinna Aldenhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Boberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Arlt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volker Arlt 
Deutschland 

Hinweis:Voker Arlt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Pilz, 4040 Linz-Österreich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Götsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Götsch 
Deutschland 
___ 

Christian Götsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carla Brockes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Eine Parteilichkeit würde es unabhängigen Medienbetrieben, Start-ups und
Bürgerbewegungen, neben reichen Konzernen wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Daher bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der folgenden
politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Carla Brockes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Heubel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Primetzhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Biwer Roswitha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roswitha Biwer] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Leichum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marita Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jürgen c. minten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Valentin Serban
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Landauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marlies Franz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gernot Piringer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gernot Piringer 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sina Garthoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Haumer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: katharina roth-deblon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Schwabenhaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annette Schwabenhaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annette Schwabenhaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Gerhards
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hain Uwe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Schumacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Joachim Jupe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wildgruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Sundermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Gabler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris Gabler 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henrieke Carl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Henrieke carl 
germany___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kirsten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ariane Kalcher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Bettinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hanna D., Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Bluhm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Knotzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Caki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wollnik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Freytag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pascal Poschenrieder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Bernhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Catterfeld, Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mareike Funk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hans neyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Katerl-Reiter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Regina Katerl-Reiter 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
_Österreich__ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Pöschl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Michaela Pöschl 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Ulrich Hennig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: L. Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario Kuisle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: katharina Fitzpatrick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: lohmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pit Schnering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bozica Marinovic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Langer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne-Grit Dierchen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Mayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gebhard Friedl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heino Eichhorn-Gerhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Seick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Kalliauer-Aigner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pia Kostron
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Gudelius
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Margit Müller 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margarete Aulbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: MIK
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilse Albrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Barthel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Beate Barthel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorin Strenge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Eilmann-Voss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Edlinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Edlinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Walter Edlinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Till Bleckwedel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: petra hrach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Johenneken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Lotz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patricia Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Aul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veit Wenter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Veit Wenter] 
[Italien] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Bremer-Krause
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabrina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabrina Bauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nényei, Gábor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Clemens Kremer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Clemens Kremer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Saam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Ehrenzweig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerlinde Horras
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Loacker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:10:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Loacker 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anna Loacker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Büchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Shariq Ali
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Kade
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosemarie Riebel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Rosemarie Riebel) 
[Deutschland) 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carsten Engelmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralph Gillhuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralph Gillhuber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Schoberth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mainz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Al-Debi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: russmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hildegard Wiesmayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joe Killian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joe Killian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Baumeister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: carlotta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maci Tillmanns
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dubowy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Muster Hermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Hermann Muster 
[Österreich] 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie HOhe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Stefanie Hohe 
Deutschland 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Holler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit Rapp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stemmer-molin Rita
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Kluin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulli Moschen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ulli moschen 
österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Schütz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ruben Haeusler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Franke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Stefan Franke] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Stefan Franke] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Dietzfelbinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Reisswig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: klaus detering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olivia van Riesen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roberto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Ost
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Renate Ost 
Deutschland 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 12:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josephine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Purer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Hoischen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Knack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Gerecke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Kührt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cony Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ariane Broermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sybille Brüggemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bleckmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Graupner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Ulbrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hübner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ingrid-bielefeldt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: elke neubeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wagner leopold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
wagner leopold 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
_österreich__ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Annegret Jürgens-Kirchhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vivien Werner-Petri
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Behrens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Grundmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich Hofstädter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Peters
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Angelika Peters 
[Name_des_Absenders] 
Deutschland 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Griek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Rainer Griek 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: eva
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernt Kugler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seppi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke Geilert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Snow Silvia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Dollinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Rudolf Dollinger 
Österreich 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Riba
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Svenja Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Albert Botka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Albert Botka 
Österreich 
___ 

Hinweis: Albert Botka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reiner Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rabenalt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nerbl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steiner Alfred
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kollmannsberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerald Pelikan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Gevert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cisca Gevert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ditmar Porth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ute ullrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Spychala
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: torsten bohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christian.weber@myangel.at
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Essigke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Dieter Kabsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Funke Adelheid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Adelheid Funke, Deutschland 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seifert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S.Wiegner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Rose
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evelyz Szalony
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

EvelyzSzalony 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Muntau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kricner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schweighofer Martina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schweighofer Martina 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Kensche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Pohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Martina Poh 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luise Wetzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Luise Wetzler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Kröll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Laupenmühlen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

-Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 

-Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Laupenmühlen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tatjana Lein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Tatjana Lein 
Germany 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolinski, Prof. em. Dr. Klaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Krink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonia Becher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Illichmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosmarie Flückiger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosmarie Flückiger 
Schweiz 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Gottschalk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Peter Gottschalk 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Peter Gottschalk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Eberhardt Herdtweck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Redeker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bischof
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hillesheim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Constanze Döring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich Osojnik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria-Theresia Genn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern. 

Maria-Theresia Genn, Deutschland 
hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes
Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu
antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Firmenich Gerd
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Kirchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: serowi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: summer susann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Mertens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julius Schlosser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wie überall, so brauchen wir auch im Internet mehr Teilhabe und weniger Profit. Um das
zumindest auf dem jetzigen Niveau zu halten, berücksichtigen Sie bitte diesen
Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: harald boigs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annemarie Sommer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regine Bock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Imke Schacht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Imke Schacht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Imke Schacht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Silberber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Zinell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Pfister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Dirk Pfister 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Kopp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Buchholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen Möller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Medesi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Kreuzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Walter Kreuzer 
Österreich 

Hinweis: Walter Kreuzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Jürgen Körner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Achleitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kreszentia Vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Kreszentia Vogel] 
(Deutschland)] 
___ 

Hinweis: [Kreszentia Vogel] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: PETRA RIED
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weisse Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Weisse Peter Österreich 

Hinweis: Weisse Peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Noffke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Ölscher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helge Huber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Weidlich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judith Lämmerhirt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Niedermeier Günter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Wolf Rust
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Urdl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Dillig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Smutny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Rudert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Manuela Rudert] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christopher Ledwig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Schimek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anette Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Spielvogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Klaus Spielvogel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A.kortmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Jürgen Zeese
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Jürgen Zeese 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Niccola Wenske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Jonda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Dohrs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frühauf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerhard eitel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marlene Stoll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Klippel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Koßobutzki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Augustin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa Dier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sascha Wörner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Maichel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kay
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pfandl-Buchegger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Pfandl-Buchegger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ingrid Pfandl-Buchegger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Neumann-Mahr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: peter aulbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beez
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandy Beez 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandy Beez hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bechtold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa G
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dawurske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Seidel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Karin Seidel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: DR. Walter Pernice
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Burkhard Schreiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Lautenschläger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Kovacs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Günter Kovacs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Prokesch Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annika Egenolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annika Egenolf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annika Egenolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Lenard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigurd Prechtl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 
für mich ist die Freiheit im Internet soviel Wert wie die Menschenrechte! Netzneutralität
macht das Internet so einzigartig und chancenreich für alle und jeden. Auf keinen Fall darf
dies nur den "Großen und Mächtigen" Firmen dienen. Freiheit auch im Internet für Alle! 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Ludwig Friedt aus Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gernot Hartung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Demetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antonia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Schach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Hans Schach 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 
Deutschland 
Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wolfgang scharf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Z.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kauper Michaela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: von Lukowicz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta lack- Strecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Henke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe zu ändern. 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: brigitte seidemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: klaus wegenstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: thomas rettl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wernig Reinhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte.Kantz@web.de
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Brigitte Kantz 
Deutschland 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georgii
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz-Josef Braun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Heinz-Josef Braun 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elßner ,Gesina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Kröck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Boris Weidtmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Viehweger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Viehweger 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leopoldine Fraisl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Leopoldine Fraisl 
3943 Schrems,Gebharts 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephanie Zink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Bosch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Christiane Bosch 
Germany 
___ 

Hinweis: Christiane Bosch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Kaar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Malenka Radi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris Völkel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Iris Völkel 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Iris Völkel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: monika Haslinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: René
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Kondert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Rimmler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Oliver Rimmler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: falger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaeding
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mechthild Vatterodt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:05:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Hintze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:05:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Hösle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:05:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: krause
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:05:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rainer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:05:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lochbrunner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:05:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Töfferl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:05:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Aichner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:05:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mechthild Vatterodt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:05:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Kirchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:05:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathleen Pauleweit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:05:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hangler Robert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Ultsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arved Klütz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arved Klütz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Arved KLütz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: MAG.GERHARD GALLOB
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Maxwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: KAILBAUER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Spielbichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Elke Spielbichler] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: lili gurdiel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Biljana Savkovic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Biljana 
Österreich 
___ 

Hinweis: Biljana hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Christoph Larisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilona Weißer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Käser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Bernhard Käser] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcus Teske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcus Teske 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcus Teske hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ines Montisci
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Radl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gazor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stieber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stieber 
Germany 
___ 

Hinweis: Stieber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philip Athanas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Kistermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wolfgang baer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud Fornwagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zwingel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: pia kuran
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: verena weisz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Probst-Gregorius
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diana Jeschke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ka Getsu
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Ka Getsu 
Deutschland, 01159 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Gruttke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Gruttke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf Gruttke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aldag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: vogelgesang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Vogelgesang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Vogelgesang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Teizer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Teizer 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Kompa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yvonne Ploch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jochen Oberbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne-Careen ENGEL
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Lutter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Lutter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. med. Susanne Hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 11:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mechthild Vatterodt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom Baertl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

T. Baertl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: T. Baertl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: roswitha heindl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Otto Ellers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Bach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R.M.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zehndorfer Petra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zehndorfer Petra] 
[ÖSTERREICH] 
___ 

Hinweis: [Zehndorfer Petra] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Holst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Mayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Hauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Hauer, Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: norbert wuchte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicola Pronobis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicola Pronobis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nicola Pronobis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Gründhammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gunnar Egenolff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alex Raiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sue Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: brigitte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lena Frey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Mahler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Benedikter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: arnold Curk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wulfdietrich Mager
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Wulfdietrich Mager 
Deutschland 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mehlhase
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörn Mehlhase 
Germany 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Ullmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Baab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Moor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Eibach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felicitas Lohmanns
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Felicitas Lohmanns 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Felicitas Lohmanns hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet: 

https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jana Glatz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Polzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Polzinger 
Austria 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Hutzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Elsberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lilo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lilo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilhelm Fritz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilhelm Fritz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Riemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fritz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Menzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Von einer konzerngesteuerten Kontrolle der verfügbaren Inhalte hin zu einer stattlichen
Zensur wie in China ist es nur ein kleiner Schritt und dieser Versuchung wird die Politik
früher oder später erliegen. Diese Tür darf gar nicht erst aufgestoßen werden. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marianne Menzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marianne Menzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E. Gleixner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

E. Gleixner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertraud Kammerhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schwarz Christina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gabriele kafka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Böse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Ricken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Probst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Florian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leitgeb Christiana
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Christiana Leitgeb 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosemarie Rapp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: HOFBAUER Markus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerlinde Weinstabl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eckhard Hohn-Buri
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Ertl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Christine Ertl 
[Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Just
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Jlulia Just] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Julia Just] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Schiefer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Michael Koch] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis:Michael Koch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith Brandl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meinhard Mair
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Strumberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: theresa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schüder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: johannes.fohr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Paliaga
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Gebhardt-Brinkhaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Hallinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris Biondo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Engelsberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Erstling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Wilhelmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zdenko Hrncjar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst, Dr.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: elmar paur
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Axenbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mario Krüger 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilfried Maiworm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Malcherek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. W.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Hoepflinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: karl-heinz Kolb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hugo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Neuhauser Hugo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes beer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Simon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Florian Beck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Florian Beck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Schmersal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulf Stadler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jo Froehner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oschmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: myriam banderob
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Schennach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schaffer Wilma
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: caletka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peer Bochmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peer Bochmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peer Bochmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S.Bösche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haacke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oskar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Guhr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Stefan Guhr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Posch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: JOHANNA
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Speth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marko Fritsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Hentschel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eckhard Röhm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eckhard Röhm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eckhard Röhm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Veith
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Wrbka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Wrbka 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Buchholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienst-anbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thorsten Kerbs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Zainer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oberbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Meffert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cordula Molthan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Rosenbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Rosenbauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland Rosenbauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Zwerger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Heidi Zwerger 
Österreich 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ewald Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ewald Beck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Wandel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Dobrick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-Georg Schulze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Holthausen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kristina Neurohr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Belle Erwin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carolin Hollendonner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carolin Hollendonner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carolin Hollendonner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tom Deissl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-Heinz Lammers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Karl-Heinz Lammers] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Faller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabinr Vejnoska
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Neuner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--claudia neuner 
Deutschland___ 

Hinweis:claudia neuner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Mayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Maria Vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Eva Vogel- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Wicht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patulny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Pabst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandy Kappey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annegritt Hupfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Pandel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Wörz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Albert Lehr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Sternitzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Verena Sternitzke 
[Germany] 
___ 

Hinweis: Verena Sternitzke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Kayser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: DI Thomas Prechtl, BSc
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mustafa Ülker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ina Schweingruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Rothmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tilo Wallis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schmitt Dorothea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Johannes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thies, Julia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Julia Thies 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julia Thies hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jerome Krueger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregor Podlucky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Brettschneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Corinna Bromberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Corinna Bromberger 
___ 

Hinweis: Corinna Bromberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Albrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Naumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Dix
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Schöneich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kraupe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Schneller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Max Stöckl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Björn Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J.Boller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Jürgen Boller 

Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Künzl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Sonja Künzl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonja Künzl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leopold Haider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lucas Antos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Jürgen Prösch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hensen Ingrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eugen-Bernhard Grautstück
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:10:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Grautstück] 
Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Heckelsmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Oliver Geller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kral Ilona
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olivia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Senenko, Andrej
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Wernig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgitt Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Reitberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sommer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörn Voß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörn Voß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kai Dietrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hucke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nanna Hucke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vibeke Soerensen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ch.kislat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmgard Diem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Garland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Garland 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Garland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Burgmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Winkler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fritz Herzog
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Percinlic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven Steinkühler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Wolfgang Heinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Berchtold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karen Hantke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Karen 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Maeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reindl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jochen Engler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Hoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 10:00:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Dörner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oinone Buschendorff-Schaar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oinone Buschendorff-Schaar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K Krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evangelos Skordou
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brauner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen Linkenheil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jasminka stenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Trixi Hofbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Caroline Suppan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Caroline Suppan 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Domenique Stumpp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Flintz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Tophinke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kirsten Henow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Kirsten Henow] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Kirsten Henow] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Rein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Janina Brosien
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ivan,Ivanov
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Reich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Stiplosek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Guller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Speck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reuter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Rieß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tatiana
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Alt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne Alt 
Belgien 
___ 

Hinweis: Anne Alt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: grodl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagenhuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich SChwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Schwarz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Schwarz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Rüsel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tazreiter Johannes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: zenone monteduro
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas Loch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brandstetter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brandstetter G. 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerolf Vent
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Romero
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hilke Leu
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Miriam Ritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vanessa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karina Gallati
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: U. Thiele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. 

Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen, 
Ulrike Thiele 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Drexel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bärbel Janko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Bärbel Janko] 
[AUSTRIA] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magdalena
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhad S.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Berger, Inge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilse Absenger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Ilse Absenger-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Thiel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Egon Bohnet
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Geipel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Liebers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Brückler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Rugullis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kairat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr Bernt Rossiwall
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:35:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zafer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:35:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Egger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:35:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: von Ganski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:35:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alinde Bittner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:35:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lindner, Jens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:35:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hans
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Hinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Denker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Sellés
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veronika Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Uwe Arnold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Hans-Uwe Arnold] 
[Aschaffenburg, Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Bär
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. Kirchen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gartner klaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[DI Klaus Gartner] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wallnöfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Zilles
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brüggemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: louise hawthorne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

louise hawthorne 
deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Rosenbaum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veronika Preinef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Wurmhöringer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mirjam Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Ulla Pfeffer-Roth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schnellinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Fischer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosmarie Sonvilla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kustermann Petra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina König
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina König 
Österreich 
___ 

Hinweis: Katharina König hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mehmet Ugur
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Mehmet Ugur 
Staudenweg 8 
68305 Mannheim 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Bilger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lars Bilger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lars Bilger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juergen Drey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Oehler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Wiget
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine wigethat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Speckle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: evelyn wissel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Bleyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela Bleyer 
Austria___ 

Hinweis: Daniela Bleyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Ammon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita Herrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Lutz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller, Christiane
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario Sperling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Fransche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Michael Fransche] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Michael Fransche] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Eichinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Sailer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris Schieferstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:20:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Iris Schieferstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:20:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathilde Wesinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:20:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Vingerhoets
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:20:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Vingerhoets 
Deutschland__ 

Hinweis:[Ulrike Vingerhoets hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Bahnmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:20:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Kohout
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Sitzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kakorat Karin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christof
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Prof. Sodeikat Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerhard beyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: andrea österbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Laurin Mayrr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephanie Falkenberg-Straka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Björn Rettmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Björn Rettmer 
Germany 
___ 

Hinweis: Björn Rettmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rainer pokorny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marc Gorry
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa Buchegger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Gallauner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Bernd Lamprecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anton Killer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Anton Killer 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerlinde Kleeberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kenny Duschek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jutts Knecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Sommerer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Sommerer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Harald Sommerer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulli Dietrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ivo Markl Fernandes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: katja Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar Pilz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Ketelsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ben Rockwell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guenther Fixl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: cosima v hohenthal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus Behrendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herta Edtl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit Marchal-Würzner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Stenzel-Hampe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Schöbitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Amann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Hütter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 09:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Maska
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: a heimann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sckell Elke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Ladendorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Hoza
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Rossbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edeltraud Ivanschitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Boguslaw Teryks
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Boguslaw Teryks 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
_Deutschland__ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: andrea heimann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manck Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wichert Kohler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wichert Kohler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Meraner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A.Petrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A.Petrich, 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Alexander Petrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Dietl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Peter Dietl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Dietl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvio Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiansen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jonas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Röhrl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R.Achen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

R.Achen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: R.Achen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Schütt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia Zierer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia Zierer 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Rose
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Meraner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Schaffernack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

C.Sch. 
Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karolina Heiß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Alt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Marion Alt 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Nehring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nico
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matt Jacobsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ebner Stephan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Wirtensohn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Puritscher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marlies Lampe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Ramesmayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: andrea heimann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Prettner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Prettner 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Riedl Ingrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Nowotny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:40:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Obermüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonja Obermüller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonja Obermüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Poller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Zierer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Mayrhauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Berer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mary Beer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ellen Karabulut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Grabher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hennig schuettler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Weyrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: tobias benke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Küntzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Schumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone Faller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theodor Gallmetzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: haderer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Martin Zimmermann 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge Steibelmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Treichl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Adldinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin Hanitzsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Katthän
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Martina Katthän 
Deutschland 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfrrdo cillari
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Sesar-Fersch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hummel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin Knorpp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Faller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidrun Schmand
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ponk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Reich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Wilflingseder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Götz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: andrea krammig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Soyer-Bauer Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tina Mahlknecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Sablatschan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roya Heidari
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lorenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Perkonigg Wilhelm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 08:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gaida Bernhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gaida Bernhard 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Kiegerl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna Kiegerl 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole Telefont
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicole Telefont 
Austria 
___ 

Hinweis: Nicole Telefont hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jan stirm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Kramer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Kramer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Kramer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pirkner Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Pirkner 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Giuseppe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lemke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Dorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth von Klinggräff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven Dernbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Rachbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ahrer Willibald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Küch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Dr. Dieter Küch 
Deutschland 

Hinweis: Dr. Küch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa Geffcken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:30:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seyeddain o
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:30:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J.Renken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Laura Nosé
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roman
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Mittl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marco
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 07:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 06:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Bayer-Kähny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 06:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Fiebig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 06:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
Sie würde auch den freien Wettbewerb behindern, da die großen Akteure unliebsame oder
neue Wettbewerber ausbremsen können. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: birgit kramer-nennen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 06:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 06:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Mayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 06:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerrit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 06:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Gamper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 06:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Günter Lapp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 06:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jelena Preiser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 05:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: petra both
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 05:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichenu würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Andreae
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 05:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margot Prottengeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 05:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theresa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 05:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hauk Karin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 05:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: karin reelfs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 04:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lederer-Velik Ilse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 04:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Spuelbeck M.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 03:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Spuelbeck M.] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Knopp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 03:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Knopp 
Deutschland 
Hinweis: Brigitte Knopp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Reinstadler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 03:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schrumpf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 03:30:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jasmin Drolle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 03:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Trunk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 03:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: walter Binder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 03:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Dietrixh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 03:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wiebke Reißig-Dwenger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Wiebke Reißig-Dwenger 
Deutschland 

[Wiebke Reißig-Dwenger] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitta Jesse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Brigitta Jesse] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Brigitta Jesse] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorrit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorrit Griesshaber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D. griesshaber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M.Rohn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Pohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frederic Bergmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frederic Bergmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frederic Bergmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Rölle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guevara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Klein 
Deutschland 

Hinweis: Michael Klein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chris Kiencke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jasper Häger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 
Zudem sind die derzeitigen Netzgeschwindigkeiten für jedweden Dienst ausreichend und
neue Funktionen die erst noch erfunden werden können nur entstehen wenn sie verbreitet
werden können. 
Wenn das drosseln von Diensten in der EU eingeführt wird kann gegen Zensur in anderen
Ländern wie China nicht mehr glaubwürdig argumentiert werden 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Mit freundlichen Grüßen, 

Jasper Häger 

Deutschland 
___ 

Hinweis: Ich habe Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org, oder
an jasper.haeger@gmail.com

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Alt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Klinger-Mendl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K. Anderson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kristina Anderson] 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: handke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Kovacs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Ich bitte Sie, zu überdenken, was diese Entwicklung auch für Sie und alle anderen
Menschen bedeutet. Nachrichten- und Mediendienste und viele Anwendungen, die Ihren
Alltag erleichtern, können dadurch eingeschränkt und durch Monopolstellungen ersetzt
werden. Dies bedeutet eine weitere Konzentration der Macht bei den ohnehin schon
mächtigen Konzernen, was die Vielfalt der Angebote drastisch verringern würde. Bitte
lassen Sie das Internet das bleiben, was es ist - das Abbild einer freien, gleichberechtigten
und demokratischen Gesellschaft. 
-- 

Florian Kovacs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Florian Kovacs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Nungesser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole Opiela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:20:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Backes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Halmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Ferreira
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Petschnig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Kastner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 02:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Heidi Kastner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Heidi Kastner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Bruckboeg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Schmidtsdorff-Aicher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Schmidtsdorff-Aicher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja-Sophie Vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katja-Sophie Vogel 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Waibel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Matthias Waibel] 
[Austria] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosie Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Ihde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Koubek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Galeta Gerald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank M. Mann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Kolberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Rothkegel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Frank Rothkegel 
Deutschland 

Hinweis: Frank Rothkegel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Horvath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Regnery
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Andrea Regnery, Deutschland___ 

Hinweis: Andrea Regnery hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Weyen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole Langer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: mariola.seiff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaiser,Michael Dr.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidrun Zücker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R. Körber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Hübner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Hübner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Hübner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Witte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Schaibakoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brehm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Gnettner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Unterberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Unterberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Unterberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Hecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doreen Grüttner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doreen Grüttner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steinhilber Kathrin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Fach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Keefer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Einwag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: carsten oertzen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Justus Rumpf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Justus Rumpf 
Deutschland 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reffert-Kübler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reffert-Kübler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reffert-Kübler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:13

Sehr gEhrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würdEs unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, diEs Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-EntwürfEntsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bittEinE-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Nussbaum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Nussbaum 
Germany 
___ 

Hinweis:Thomas Nussbaumhat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frederic Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frederic Maier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frederic Maier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Schäffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frieder Zücker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: matthias ewald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ruth Lewon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Rieger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aybike Demirsan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Engert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eberhard Grützner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eberhard Grützner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eberhard Grützner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
Brigitte Heinrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte heinrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Smolka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Brauch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartwig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erik Vischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Erik Vischer] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Erik Vischer] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maik Grosshennig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eike Petersen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: robertine flink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: pp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: mi ackie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Udo Walther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabrina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Buchholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegfried Buchholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Siegfried Buchholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Neuwirth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heino van Schrick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 01:00:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andre Fastenrath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: juliette
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kay Kunack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kay Kunack 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Lederer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hendrik Remmers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Romi Velkova
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanno Sättler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hanno Sättler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hanno Sättler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sara Scheuer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gelinde Mener
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kirsten Ledwon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Hein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Michael Hein 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dana Wolter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margrit kohli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jäger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Pompe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Gahr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Winkler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Gamperle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Corinna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Tebrün
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Heinen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: heintz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maike Steeb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Justa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Denise Pielniok
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anderlan ulfried
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karsten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Pareik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Genin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fabian Shijaku
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fabian Shijaku 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Fabian Shijaku] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Ratzow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Tobias Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rothdauscher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Lüters
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Erika Lüters] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Heim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stanisalw Majewski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Freundliche Grüße 
Stanislaw Majewski 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Ruth Suermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bruno gotter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas Baumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chris Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Chris Werner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Chris Werner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vari Gellric
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte schützen die die Netzfreieeit und berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar
bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität. 

WICHTIG: 
======== 
- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Thielck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Schmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oehrlein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stanisalw Majewski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Freundliche Grüße 

Jolanta Majewski 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Heim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietmar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Boeke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mauch Hubert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kraft
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 
-- 

Kraft,Alexander 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Kraft hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Michael STEINWENDER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carlotta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Förtsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Werschnig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: janett
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Gutmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robin Dexheimer-Reuter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Esther König-Leblond
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Brendel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ida Fend
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Panschinski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dagmar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Peschel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Bruns
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Per Loskill
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arne Seydak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eggers, Christian Daten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Ausnahmen der Netzneutralität könnten m.E. lediglich Unterhaltungsinhalte mit großem
Datenvolumen wie Filme sein. Vielleicht noch unmittelbar gesundheitsrelevante Inhalte.
Alles andere muss neutral behandelt werden. 
Bitte die Macht der Wirtschaft einschränken! 

Leerzeile für "Füllmaterial" 

Mit freundlichen Grüßen 
Privatdozent Dr. Christian Eggers, Linz, Österreich

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Majerus Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: L
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns aLe vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich aLe anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, aLe Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktueLen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Michael Bosch 
-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ Deutschland 

Hinweis: Michael Bosch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pechau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Felix] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Felix] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Kleinknecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nikolaus Fodor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Kohlbecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Wührl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert Wührl 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Norbert Wührl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Athanasia Niskiou
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Georg Willems
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schickermüller Johann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Götz Arnold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Götz Arnold 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Ohsiek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Spitzner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Predan Anna-Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Anna-Maria Predan 
___ 

,

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: chris church
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven Gottschalk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sven Gottschalk 
Germany 
___ 

Hinweis: Sven Gottschalk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Groß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Kukkel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Dieter Kukkel] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lehnicker Rolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Lehnicker Rolf ] 
[Deutschland ] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gunnar Dierks
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: denk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anne schöbel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Schöbel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guido scheffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: chmelik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alina Derfert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Voß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Wegscheider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Angelika Wegscheider 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margarete und Johann Kamleitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Margarete und Johann Kamleitner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Margarete und Johann Kamleitner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietmar Kattnig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Serfling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Serfling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Serfling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Steinbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Denk R.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Enders Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Enders 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Appels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Grod
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Fragner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helene Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Karl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Maurer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Stampfl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Horn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Schlachter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 00:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Theurich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Theurich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jutta Theurich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uta Janietz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[U. Janietz] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [U. Janietz] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: brickler gottfried
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mayrock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Schütz-Sopper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: KAthan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leutzsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Mlynek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Mlynek] 
[Deutschland] 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Surem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judith Ernst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sirit Kostron
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Herzlichen Dank! 
Sirit Kostron 
Austria 
___ 

Hinweis: Sirit Kostron hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birnbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Wiederin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Seidl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Hans Seidl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Blagica Soldo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Blagica Soldo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabi Schindler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Günther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Arnold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A.v.Brevern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yvonne Walder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Loidolt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Krause
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Krause 
Deutschland___ 

Hinweis: Karin Krause hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Enderle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Potz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juan Carlos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kleinbub, Barbara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Fiedler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf 

Antje Fiedler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedburg Homberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Venzlaff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Eichner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gela tscholl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Leinberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Jakob
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Springer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margret Westhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Nendwich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Isabel Hohman
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Koenig, Eleonore
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Schachner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Andrea Schachner 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Andrea Klang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Kreuzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gräfin zu Lynar, Luise
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Christian Mueller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eicher Marianne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Koch, Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Der EU laufen die Bürger davon, auch weil in der Wahrnehmung der Bürger die EU eher
die Interessen der Großindustrie schützt! Erhöhen sie die Loyalität der Bürger zur EU,
indem Sie sich den einseitigen Interessen der Großindustrie entgegenstellen und ein
Internet für alle EU-Bürger gewährleisten. Mittlerweile gehört der Internetzugang zur
Daseinsfürsorge. er eignet sich nicht für wirtschaftliche Partikularinteressen! 
Andreas Koch 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eugen Ehrenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eugen Ehrenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich Mehl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingeborg Nuhsbaumer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: WOLFGANG BUSCH
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Wolfgang Busch] 
[Germany] 
___ 

Hinweis: Wolfgang Busch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Ute Wolf 
Deutschland 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Denk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: karen kahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Pichol
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Anke Pichol, Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Konrad
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Andreas Konrad 
72072 tübingen 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Reith
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Klett
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Saran-Lieven
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Kepplinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Elsäßer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Venera Kllokoqi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Becker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Becker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ludwig Waldmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hagen Molls
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrud Riedmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joshua Keller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrin Mabbett
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gritt Herrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedemann Stolte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Friedemann Stolte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedemann Stolte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Seegelken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marijan Bejek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marijan Bejek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marijan Bejek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Hollner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aloisia Pointner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Aloisia Pointner- 
Österreich 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiner Ammon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Schumacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Conny Rhein-Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Conny 
[Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Weyandt-Oberst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexandra Weyandt-Oberst, Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Raffaels Swiderski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: T. Kerschensteiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--T. Kerschensteiner 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander v. Treuenfels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Fauter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

C. Fauter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: C. Fauter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhardt Lutz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone Heim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Simone Heim 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hp.remberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Loidolt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Engel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mag. Christa Prilhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: amerstorfer eveline
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Amerstorfer eveline 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Lunzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian de Lucas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tutschek Heinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tscherne Klaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irma Kampichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Zimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Susanne Zimmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Zimmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Brunnthaler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Zoell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sara Iacopini
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Vaupel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursel Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Melanie Trappen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mag. Christa Prilhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Krusch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Giovanett
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Matheis 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Gehrling-Fritsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Anne Gehrling-Fritsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: helmut lindemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cuong-Nghi Bui
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Burgmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Friedrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ludwig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Christina Ludwig 
Deutschland 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Karow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Dunker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix Beier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edding
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

C.Edding 
Deutschland 
___ 

Hinweis: C.Edding hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martha Kremser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: k schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[kirsten schulz] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Grandits
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Toni
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Wendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Ullrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Ullrich 
Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bull
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannes Gruender
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ira Schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara 
Österreich 
___ 

Hinweis: Barbara hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Geyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Geyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Keim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcus knoess
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Czepuck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Durigo, Elvira
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Wendrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ivanov
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Fuchs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Fuchs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.-Joachim Knittler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Konstanze Neglein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermine Stinglmayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Köhler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Köhler 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Binczyk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Günter Binczyk] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Kreuz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erwin und Elfriede Eder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Emanuel Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Hahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: susie Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Köntopf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theodor Kohler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Hettler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Wilfing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eckhard Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Mit freundlichen Grüßen 
Eckhard Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eckhard Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fritzsche Jens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Blessing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Milonig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Signe Barschdorff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Hasenauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hallfahrt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: teresa bartz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kienitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Scheuermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Beyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Kögler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Birnhuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Helga Birnhuber 
Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Geraldine de la Motte Rouge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nitschke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katja Nitschke 
Germany 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Günter Heroldt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud Knaier-Thullner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Waltraud Knaier-Thullner, Deutschland 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Jürjens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Jürjens 
Germany 
___ 

Hinweis: Andreas Jürjens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke Jamer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: N. Forschack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Tichelmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonas Kotyra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Millinger Angela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone Krais
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: TILL
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Thiele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Johannsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Czanba
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Czanba 
Österreich 
___ 

Hinweis: Walter Czanba hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henrike Esgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Madeleine Paulert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vera Brod-Hertel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 23:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: solveig oboth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephanie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephanie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G.Scholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Bednarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Tippmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Tippmann 
Berlin/Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Angelika Schröder 

Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simone Salvenmoser-Harisch] 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Kießling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Birgit Kießling 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Berron
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: elisabeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theresa Anger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Hallwachs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Gober
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: helmut von kries
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Habermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Pommer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jolanta Slowik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Keller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nikolas Hentschel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hehmke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weiter Gabriele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Fritzsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: O. Raeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Paulus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Martina Paulus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Paulus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: angelika planitzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan-David Herrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Korreik-Nagl Helga
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Korreik-Nagl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Bredow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Bredow 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadine Colgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: helga ullmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: HILDE hASEIDL
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bruno Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ursula menschick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ricarda Petersen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Ricarda Petersen 
Germany 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Görris
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Görris 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Görris hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ingrid kloss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Natascha Dietz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Natascha Dietz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Natascha Dietz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Schulze Dieckhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sophie Mollenhauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Wolfgang Mayer 
Österreich 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Holleis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Agnes Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Agnes Martin 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
Deutschland___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marc Postrach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marc Postrach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marc Postrach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Többe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Franz Többe] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Höfig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Holger Höfig 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ingrid klimes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Lueghammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrud Schmutzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marc Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Marc Meyer, Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lovas Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lovas Monika] 
[Ungarn] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christian moll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Aehnlich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anton Lauss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: erwin ebner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jahme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ines Gaa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias R. Braun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke Findeisen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wup
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lena
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kirsten Hauft-Tulic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Kirsten Hauft-Tulic 
Österreich 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Berndt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ramrath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jana
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hedda Lösche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Meusel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: IACONE
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: irene schweighofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pflock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Hermes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Gaensslen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Gaensslen 
Deutschland 

Hinweis: Jan Gaensslen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Priska Beil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Priska Beil 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Märkl Oswald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Nopp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Seidemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Tristram
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Rabe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Michael Rabe 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 
Deutschland 
Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olger Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas K.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Christa Hartmann Deutschland___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ulrike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerlinde Hohensinner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Gerlinde Hohensinner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerlinde Hohensinner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dagmar burkhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Reikl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Reikl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Reikl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Köhl. Gertrud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Becker-Sell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Merrath,OLiver
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Oliver Merrath] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [O.Merrath] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lucia Bender
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annika Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Miriam Semler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: horst w,m, könig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Bögner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: isabelle kautzky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isabelle Kautzky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Isabelle Kautzky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lydia Sybertz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lydia Sybertz 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: willi hohenester
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Sardelic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tanja Krolzik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Tanja Krolzik 
Deutschland 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: Tanja Krolzik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tanja Attree
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe H.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmidt Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nico Keuchel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Pulver
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte schützen Sie Demokratie und Gleichberechtigung im Internet! 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. 

Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen. 
Durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes Verkehrsmanagement
könnten einzelne Unternehmen zum Torwächter werden. 

- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen! 

Mit freundlichen Grüßen 
Heike Pulver 

Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: philip grussmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ostermaier Johann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilse Haehnle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ilse Haehnle 
Deutschland 
___ 

Hinweis Ilse Haehnle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Kneifel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrik Haag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rupert Wernhart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Maderner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Zens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Zens 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Zens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chris Schütze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eckhard Schwarzenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Reineke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Friedl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Mit freundlichen Grüßen 
M. Friedl 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gustav Rosenstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt sind wir an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. Europa soll stolz sein können auf sein
bürgerschaftliches, demokratisches Engagement, das nicht durch reiche multinationale
Konzerne oder Bieter korrumpiert werden darf! 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: herbert juen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G.Dorka-Bottke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[G. Dorka-Bottke 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike de Vries
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wricke-aufschlager
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wricke-Aufschlager 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilona Brazda-Williges
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kiefer alfons
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigurd Kessler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sammann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Krikke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilayda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jasmin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adda Klaiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: U. Beck-Stöhr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

U. Beck-Stöhr 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: janna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: fink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Dr.Schindler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[renate schindler] 
[germany] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Kretschmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ronald Baumgürtel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ronald Baumgürtel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ronald Baumgürtel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Keller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Dempfle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klasen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Colonius
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Elke Osbitsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Dr. Elke Osbitsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Elke Osbitsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tilo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Kipp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas dreitzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: petra sallmannshofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sallmannshofer 
Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ertel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudula Overhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Grätz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Rhiemeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meitzner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[L. Meitzner] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schoosleitner Josef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Amin Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Freytag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf] 

C. Freytag 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marlies Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Wex
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Silbermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Naber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Jaskulla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah Polewsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martine Matthes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marion Girardi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brita Moritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schreiber I.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Irene Schreiber 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Irene Schreiber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathrin Huth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karolina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Karolina W.] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Hans Jelitto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Hans Jelitto 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luisa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marius Locher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nauke Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Meißner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichem Gruß 

Anne Schneider 
Deutschland 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weißhaupt-Messerschmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Kindl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole Rückert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Seegert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martha Häuselmayer-Goll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Knickrehm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Matthes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 22:00:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hubert Steinkellner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Berthold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Berthold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia Berthold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Euzebius Bos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Euzebius Bos 
Christnach (Luxemburg) 
___ 

Hinweis: Euzebius Bos hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: helmut Wening
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S.buchter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiner Feess
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jakob holzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Pohlmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole Ekanem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Mohl-Keller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Meydam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hjalmar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Ingber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Burkhard Walter-Eis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-Heinz Lettmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Golgert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roswitha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: georg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Katharina Weber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katharina Weber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tjark Ingber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Till Mossakowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Bereits geringe Vorteile in der Geschwindigkeit der Übertragung der Datenpakete einer
Firma können große Marktvorteile für diese Firma bedeuten 
- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mossakowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Mossakowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis:Anja Mossakowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Durec
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Scholl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Koloska
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carsten Weeke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florence Haas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Kametler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Ingber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Wolter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philippa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Linner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathias Schmuckerschlag
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mathias Schmuckerschlag 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mathias Schmuckerschlag hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alwin Spörri
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gilberto Rescher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Gimmler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hauk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Jentsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:50:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Schwarzbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Baumert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Baumert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: juliet-nina schulte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Ilse Widensky - Zykan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Ilse Widensky 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilsa Selinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cedric Haas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Almut Schaab-Hehn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Lang-Walker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ludwig Waldmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adelheid Gerlach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Hansen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Krines
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kazor Anja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Kazor Anja 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
_Deutschland__ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaya Göroglu
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcel Sztukowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pierre Haas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Wunder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Disterheft
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Greis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joanna Kürger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Joanna Krüger 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Herz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Feess
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Korthals
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: abraham
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Pilger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fritz Blersch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Blersch 
Deutschland 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hardev Sandhu
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Otto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Ruhsam
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kai Witthohn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:40:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kai Witthohn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erdmuthe Jänicke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K. Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Knuth Bierwas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Imberi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Imberi 
Berlin, Germany 
___ 

Hinweis: Jan Imberi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stengl Jens Peer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Trauner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Krauter Esther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Koerner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Urlichs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M.Dorfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanna Schinnerl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Peltzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Sampl-Spannring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Zindl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annelies
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Drewke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan Drewke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Heimsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jacqueline Haase
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jacqueline Haase 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jacqueline Haase hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juros,Hanka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hanka Juros 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: eva
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Damm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Plümacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: carol
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kuske Andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Weiß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isolde Nida-Rümelin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Isolde Nida-Rümelin] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: loib
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sascha Arjang Trieblnig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität und meine persönliche Meinung: 

Die Machenschaften und Interessen einiger Politiker als auch Unternehmer sind gegen die
Freiheit und entziehen uns der Möglichkeit Verantwortung zu übernehmen. Dieser Planet
gehört allen Menschen und zur unzensierten Meinungsfreiheit ist das Internet notwendig. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ute mohns
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hochberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Maria Lehner-Gugganeder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Zimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia hagen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge Engl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schaepe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olaf Düvel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sepp Genghammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ina Lessing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Schulze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Harnisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aaron Willems
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele schoosleitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Prömer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Niklas Astor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karola Birklbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Furtmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrude Kunze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit Herz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: strobl markus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Strobl 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne König
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Krauter Daniel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Hahm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Hahm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Hahm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Stange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Stange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Stange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hildegard Meyer-Schütz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hofstetter Christine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Vogt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edelmann Jürgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cecile Rohlmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiana Krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud Staab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Waltraud Staab 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Waltraud Staab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Schopper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Gottfried
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kerstin kolk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elfriede Kreuzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine.kless
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska Becker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: claude Parent
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Pirkl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anita Kern 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix K
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Felix Koenig 
Österreich / AUSTRIA 
___ 

Hinweis: Felix Koenig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arabella Resch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Arabella Resch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Arabella Resch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: klaus.zelzer@univie.ac.at
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Imma Lüning
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Imma Lüning- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
_Deutschland__ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arndt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Giemza
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kypke Dr.Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peller Brigitte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Flasch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit Prömer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Wolf- Schilling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patricia Jahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

P.Jahn 
Österreich 
___ 

Hinweis:P. Jahn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Armin Riegg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Dr. Armin Riegg 

Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Armin Riegg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: maria Futter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Kärtner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Jähnig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Mahlberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Eberwein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Huber Rudolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Loidl-Reisch, Cordula
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kreutzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karit R
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Uckat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fügen Tur4han
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabel Howind
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Moellenberg Susanne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Wagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Böttcher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Florian Böttcher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: F. Böttcher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Scherz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne Beck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: lucia kinn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

lucia kinn 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antonius Ehlen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Klöckner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Weller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Drechsel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Clausen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Andreas Clausen 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ROSITA MICHLER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Knödler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marquardt Rainer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Klein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Klein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa Schrammel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isolde Feldmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven Seelenmeyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Ahrens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hummel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: karola koenig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
karola koenig 
-- 
Österreich 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 21:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Hien
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Weigeldt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Weigeldt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Weigeldt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diehl Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon luke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karlheinz Knappe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Meiworm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holger Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Heidel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Charleen Pk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pfaff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren 

-Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden.In Brasilien, den USA und Indien haben
die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre
Konsultationen bei den Bürgern auf überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist
Europa an der Reihe, ein offenes und demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nastasja Pfaff

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henrietta Schermall
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Stenzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans - Georg Sandmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Langhauser H_J
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Hans-Jürgen Langhauser 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigmund
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Schalk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosina Wurzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marzena Purolnik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Planer Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nathalie Spiegl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosskopf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dr.schrimpf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: herzberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Urs Bühler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-Heinz Jungmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magdalena
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Hnat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Briga Kerst-Probst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Kramberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erich Pochendorfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erich Pochendorfer 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jacobi-Kurenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas Tepel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Hünner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Guethler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carina Feurle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Wenzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Wenzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Wenzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilse Wolek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ilse Wolek 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ilse Wolek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrud Born
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: graf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Ertel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
[Georg Ertel ] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wiebke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabell Noé
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Lupkowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Schreier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hennig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Corina Block-Brietzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: eva roselieb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: carsten Blachford
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia Ortmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Sylvia Ortmann 
Deutschland___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aloisia Vanicek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jochem Westhof
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uta Iwersen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Wied
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Turowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingo Schrewe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Ingo Schrewe] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Ingo Schrewe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Juergen Pander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Rosenberg-Proske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Rosenberg-Proske 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Almut Faist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Scholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Ventzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: freund christine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

christine Freund 
Österreich 
___ 

Hinweis: [christine Freund hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich Reckweg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mooshammer Elmar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: struve natalja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[natalja struve] 
deutschland[ 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rico Tiedemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Peikert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus-Peter Mueller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Steuerwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Konstantin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Reinauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Esther Naeter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alois HOFER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ria Makein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zeidler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Kofler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

David Kofler 
Italien 
___ 

Hinweis: David Kofler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi sänger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Kaminski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Loibl-Nolz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta rinner-blum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ste Hein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hela Timm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haiden Stefan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: MMag. Kurt Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Neubert, O.P.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:30:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Romana Gerhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathias Büttner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Netzneutralität hat das Internet zu dem gamacht, was es heute ist und morgen noch sein
kann: Motor für Innovationen wirtschftliche Grundlage für alle Unternehmen. 

Nutzungskosten hätten die Verbreitung verhindert. 

Führen wir diese Bremse jetzt nicht nach getaner Basisarbeit ein. Schon gar nicht zum
Vorteil einiger weniger, aber zum Nachteil aller. 

Ich bitte Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der folgenden
politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Gregor Peter 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Giese
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Giese[Name_des_Absenders 
Deutschland[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Loos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kleinhans
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Imanuel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rasel Wulf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: klaus Arendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ivonne Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Bünsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Gisela Bünsch- 

Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gesine Lent
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Attner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Karin Attner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Attner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hammerschmitt-Liebens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Gensberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Koester, Juergen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Gerlach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Geyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolf Schmaler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franzi Scheidem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerda von lühmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Rieken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zacharias, Haike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kehan Sadeghi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kehan Sadeghi, 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kehan Sadeghi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meinolf Fritzen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie, alles zu tun, damit ein freier und gleichberechtigter
Zugang zum Internet zu gleichen Bedingungen für Alle gewährleistet wird. 

-- 

[Meinolf Fritzen ] 
[Deutschland ] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Hamm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theresia Tomsich-Marik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Leute
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Staab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H. Staab 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Ender
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Diesing-Vonau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Deitert Uta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lilo Wiedemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Lieselotte Wiedermann] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Jacobsohn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mooshammer Gerd
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: arnold riebenbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rübener
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.Meister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Gatternig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Lanz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Riedl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerencser Erich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth R.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario Deutsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arne Gronemeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Salomon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schaubmair
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Beckmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Behr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Most-Seidel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerner Elke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Peess
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helge Allmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hämmerle Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Kramer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Pfleger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kim Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tommy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Vollrath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rohland Manuel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario Kübeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Beckers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maxi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maxi Grubert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: john bagdon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Dorsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: WARUM/Rum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Cieslik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Dorsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Breuer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Heilmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas M.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas M. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joseph Gabler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Kleister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Anna Schmidt 
Deutschland 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helene Vollrath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margret Dorsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Dreisiebner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andre Hoelter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Helmut Jacobs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Dr. Helmut Jacobs 
Deutschland 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Köstinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Liebrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: georg weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Konrad
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 20:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Dippold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolkerstorfer Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Koloman
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Koloman Hekner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Koloman Hekner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Selma Ata
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonas Oberle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerda schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Elleser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: veronika Ritter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ulrike sellmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Schmider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine grieger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Manglberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Rueppel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carina Bergfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ort Reinhold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Danyluk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Mann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Adler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Pamina Wolff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Pamina Wolff 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ulrike Pamina Wolff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Franzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Egger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weiler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Gebert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Gebert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Gebert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hasenkamp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Björn Mesenholl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haberland, Regina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothea Tichy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Andrzejak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erich Palm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: o.neumeister@freenet.de
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leo Ziegler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Endres
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Elland Weckmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothea Gritzbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Dorothea Gritzbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Dorothea Gritzbach] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone Tschuden
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Lauft
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Lauft 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Lauft hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Köhler-Tschechne, Irmgard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tristan Thor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Skanga Selanos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Melanie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

es ist mir wichtig, dass sie das Internet für uns alle gleich lassen. Schlimm genug, dass
manche Länder das Internet zensieren und damit die Austauschmöglichkeiten und
Meinungsvielfalt unterdrücken können. 
Bitte lassen Sie nicht zu, dass sich diese Ungerechtigkeit verstärkt, indem sie ein "Zwei-
Klassen-Internet" ermöglichen. Schließen Sie alle Schlupflöcher, die es Dienstanbietern
ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität einzuräumen und durch
Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes Verkehrsmanagement zum
Torwächter zu werden. 
Jede kleine Bewegung sollte das Recht haben, ein genauso schnelles Internet für seine
Zwecke nutzen zu können wie große Firmen. Sorgen Sie bitte dafür, dass das so bleibt! 
In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesen Gründen bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend
der folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Mit freundlichen Grüßen 

Melanie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Melanie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Kaserer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris Kaserer] 
Italien 
___ 

Hinweis:Doris Kaserer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ines Richter-Kuhn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Maureder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. M.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:50:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Hauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Susanne Hauser] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Koller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silvia Koller 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hedwig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frau Huber 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes K.Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Geisler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Reek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Helmut Wetzig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Dr. Helmut Wetzig] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sybille Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Sybille Wolf 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria-Elisabeth Langemeyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fürst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Tscherne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Bichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olaf Jäger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G. Zimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

g. zimmer 
deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fabian Fleischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fabian Fleischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Weingarten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Elshamali
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: König
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Riedl Claus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kis de clearck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Habbe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jasmin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jasmin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Hager
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Kellert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tewes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Greven
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vera Schlörke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Herein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Herein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Holte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Grokenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leandra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leandra 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leandra hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bedrava Alfred
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Bedrava Alfred 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 
Österreich 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Bleckenwegner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tatjana PULS Dr.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael-Jobst Bodensohn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland kaiser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kranzl Eduard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Friedrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kieler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit Westermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eugen Rot
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eugen Rot 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eugen Rot hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Genter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Fürsatz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Kölling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.karin parschalk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: elfi hartenstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Appel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hagenmaier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Schmitt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Ketterer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathis Dimow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: V.Frank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Grüll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud Kainz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Roick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Zimmek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Zimmek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Zimmek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Müllner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Müllner 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Reuter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Zekert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:30:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Schmitt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Attila Török
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Attila Török] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bartholomäus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Autenrieth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H.Autenrieth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Paetsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanna-Sophia Pfalz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriel Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Franke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tina Tarara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schulte-Güstenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Schreiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mats Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mats Neumann 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Förder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Wolz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weltlich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mag. Franz HAINZL
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Seehoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Seehoff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidrun tzimos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gotthardt Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Karrer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Christa Grunsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Darling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Agnes Beier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dadgar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Rauh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ich habe Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Naomi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: werner söls
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Szavai
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Rose
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:20:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Rose 
Germany 
___ 

Hinweis:Michael Rose hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carlo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G. Auwärter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ortrud Russo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Funk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Funk 
Deutschland 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Veronika Grüneisen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Brockmeyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Freya Bremer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Sonnen-Wilke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Christa Sonnen-Wilke] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Christa Sonnen-Wilke] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ewaldwe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lorenz Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Dobstadt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Knösel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nowotny Josef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nowotny Josef 
[Germany] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: maria mendes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Goertz-Kaul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Goertz-Kaul 
Deutschland 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gordon Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Litzlhammer Bernhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven Szusdziara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: SabineWiekenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petrino
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evelin und Uwe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Bitte setzen Sie sich für die Rechte der Menschen ein! 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arturo Márquez
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Zipper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Kronthaler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingetraud Rüsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Ingetraud Rüsen Deutschland 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ranzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertraud Schindlegger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Gertraud Schindlegger] 
[Österreich 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Sallaberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pausch Dieter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Pausch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Garnatz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: O. Ebruy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Damm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita Gerber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Hubricht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:10:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fabig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anselm Fabig 
Brandenburg on Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joef Neuwirth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Neuwirth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josef Neuwirth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judith Vieregg-Laubenstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Judith Vieregg-Laubenstein 
Deutschland 

Hinweis: Judith Vieregg-Laubenstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andy Böhm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Artur Herker jun.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Hübner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Lenz Andreas 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Weiß-Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Eva Weiß-Gruber 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roswitha Koglin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K. Fathi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

K. Fathi 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: BILLER Ernst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario Ploner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weiler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klein, Horst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Klein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yana Heussen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thiebach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Protzner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Hennemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Holter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karsten Groll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Mießeler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Peter Mießeler] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bettina marie troll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kirsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gert Strohmaier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jesus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paula Schwab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paula Schwab 
Deutschand 
___ 

Hinweis: Paula Schwab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gegemfurtner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Pollmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 19:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Harbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 18:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlef Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 18:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Faast
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 18:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Weiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 17 July 2016 18:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvio Schmeichel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 18 July 2016 15:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu
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